
Werbung -
gern mit Humor

erbung lässt mich imAll-
gemeinen ziemlich kalt,
da mag sie noch so ausge-

klügelt sein. Humorvolle Werbung
liebe ich dagegen über alles. Sie be-
gegnet uns in zwei Grundformen:
mit freiwilligem und mit unfreiwilli-
gem Humor. Erstere wird schon, so-
gar zunehmend, kommerziell einge-
setzt. Bei Youtube wimmelt es von
Beispielen. Ich sage nur: Supergeil
(von Edeka). Auch in der lokalen
Werbung findet man immerwieder
hübsche Beispiele, etwa das Werbe-
banner am KalL*eg mit derAuf-
schrift,,Schlägertypen gesucht".
Dem Hockeyclub, der so humorvoll
um Mitgliederwirbt, meine volle
Srrnpathie! Er sollte in Duisburg
auch fündig werden! Noch größere
Freude bereitet mir die unfreirvillig
humorvolle Werbung. Was allein
Robert Tonks an vöIlig unengli-
schem Denglish aus deutscherWer-
bung gesammelt hat, ist überaus ko-
misch. Ich sage nur: Walkinghose.
(Der Engländer kennt hose nur als
Schlauch.) Aktuellwirbt in der Nähe
jemand für seine ,,Reinigungvon
Kommunikations- und Konfirmati-
onskleidern" sowie ftir die ,,Annah-
me von Wäsche- und Mangelwä-
sche". Fragt sich nur, ob er rheini-
sche,,Kommuj onskleider" meint
und wie sich Mangelwäsche von
Wäschewäsche unterscheidet. HOS


